
Energie clever vor Ort
Förderung von Kindern und Jugendlichen

Der Schulenergiepreis der 
AVR Energie GmbH für Sinsheim

1. Veranstalter

Ausschreibung

AVR Energie GmbH 
Dietmar-Hopp-Str. 8 
74889 Sinsheim

Ansprechpartner: 	 Stephan Grittmann 
Telefon: 			  07261/931-261 
E-Mail: 			   marketing@avr-umweltservice.de 
Website:			  www.avr-energiepreis.de

2. Titel des Wettbewerbs
Energie clever vor Ort - Förderung von Kindern und Jugendlichen 
Der Schulenergiepreis der AVR Energie GmbH für Sinsheim.

3. Kurzbeschreibung
Mit dem Schulenergiepreis Energie clever vor Ort sucht die AVR Energie GmbH kreative, praktische und alltags-
taugliche Energiespar-Ideen von Schülerinnen und Schülern in Sinsheim.

Kinder und Jugendliche sollen zeigen, wie Energie im Alltag bewusster genutzt und gespart werden kann - in der 
Schule, zu Hause oder im direkten Umfeld.

Teilnehmen können Schulklassen, Arbeitsgemeinschaften, Projektgruppen, SMV-Gruppen, Ganztagsgruppen oder 
Betreuungsgruppen im schulischen Kontext.

Damit alle Schulstufen faire Chancen haben, wird der Wettbewerb in altersgerechten Kategorien durchgeführt.

4. Ziel des Wettbewerbs
Ziel des Wettbewerbs ist es,

•	 Kinder und Jugendliche für einen bewussten Umgang mit Energie zu sensibilisieren

•	 Kreative Energiespar-Ideen aus dem Schulalltag sichtbar zu machen

•	 Schülerinnen und Schüler zum Mitdenken und Mitgestalten zu motivieren

•	 Praktische und umsetzbare Ideen zum Energiesparen zu fördern

•	 Schulen in Sinsheim bei Bildung, Nachhaltigkeit und Zukunftsthemen zu unterstützen

•	 Regionales Engagement sichtbar zu machen.

Die AVR Energie GmbH möchte mit dem Wettbewerb junge Menschen ermutigen, eigene Ideen einzubringen und zu 
zeigen, dass Energie sparen vor Ort beginnt; oft mit einer einfachen, cleveren Idee.



5. Wer kann teilnehmen?
Teilnahmeberechtigt sind Schulen in Sinsheim mit schulischen Gruppen, insbesondere:

•	 Grundschule

•	 Hauptschule

•	 Werkrealschule

•	 Realschule

•	 Gymnasium

•	 Berufliche Schulen

•	 Sonderpädagogische Bildungs- und Beratungszentren

•	 Inklusive Lerngruppen

•	 Ganztagsgruppen im schulischen Kontext

Teilnehmen können:

•	 Ganze Klassen

•	 Projektgruppen

•	 Arbeitsgemeinschaften

•	 SMV-Gruppen

•	 Ganztagsgruppen

•	 Umwelt-, Klima-, Technik- oder Energie-AGs

•	 Berufsschulklassen

•	 Betreuungsgruppen im schulischen Kontext

Die Teilnahme erfolgt über die jeweilige Schule beziehungsweise über eine betreuende Lehrkraft oder verantwort-
liche Ansprechperson.

Einzelteilnahmen einzelner Schülerinnen oder Schüler sind nicht vorgesehen.

6. Alterskategorien
Damit Grundschulen, weiterführende Schulen, Oberstufen und berufliche Schulen fair teilnehmen können, wird der 
Wettbewerb in drei Alterskategorien unterteilt.

Kategorie 1: 

Grundschule, Klassen 1 bis 4

Diese Kategorie richtet sich an Grundschulklassen, Projektgruppen oder AGs der Klassen 1 bis 4, Sonderpädagogisches 
Bildungs- und Beratungszentrum (SBBZ)-Gruppen im Grundschulalter.

Gesucht werden einfache, kreative und verständliche Energiespar-Ideen aus dem Alltag. Die Kinder können zeigen, wo 
Energie verbraucht wird und was man tun kann, um Energie zu sparen.

Energie Entdecker



Geeignete Beiträge sind zum Beispiel:

•	 Gemalte Plakate

•	 Bildergeschichten

•	 Comics

•	 Bastelarbeiten

•	 Fotoaktionen

•	 Kurze Geschichten

•	 Einfache Checklisten

•	 Energiespar-Regeln für das Klassenzimmer

•	 Kleine Aktionen wie „Licht aus“ oder „Richtig lüften“

•	 Kurze Videos

•	 Beschreibung durch die Lehrkraft

Leitfrage: Wo können wir in unserer Klasse, Schule oder zu Hause Energie sparen?

Kategorie 2: 

Energie-Checker, Sekundarstufe, Klassen 5 bis 10

Diese Kategorie richtet sich an Klassen, AGs, Projektgruppen, SMV-Teams oder Ganztagsgruppen der Klassen 5 bis 10, 
Werkrealschule, SBBZ-Gruppen vergleichbarer Altersstufen.

Gesucht werden praktische Ideen, Aktionen oder kleine Projekte, die zeigen, wie in Schule, Alltag oder Verein Energie 
gespart werden kann.

Geeignete Beiträge sind zum Beispiel:

•	 Energiespar-Check im Schulgebäude

•	 Plakatkampagne

•	 Kurzes Video

•	 Präsentation

•	 Stand-by-Aktion

•	 Temperatur- oder Lichtmessung

•	 Energiespar-Challenge

•	 Checkliste für Klassenzimmer, Mensa oder Computerraum

•	 Idee für Energie-Scouts

•	 Fotodokumentation einer Aktion

•	 Kurzer Aktionsplan

Leitfrage: Welche Energie wird in unserem Schulalltag verbraucht und was können wir konkret besser machen?

Energie-Checker



Kategorie 3: 

Energie-Macher, Oberstufe, berufliche Schulen & Abschlussklassen

Diese Kategorie richtet sich an Oberstufenklassen, berufliche Schulen, Projektkurse, Seminarkurse, technische oder 
kaufmännische Klassen, Projektgruppen ab Klasse 11 beziehungsweise vergleichbare Bildungsstufen.

Gesucht werden weiterentwickelte Konzepte, Kampagnen, Messprojekte oder konkrete Umsetzungsvorschläge 
mit erkennbarem Einsparpotenzial.

Geeignete Beiträge sind zum Beispiel:

•	 Energieanalyse eines Schulbereichs

•	 Messprojekt

•	 Berechnung eines Einsparpotenzials

•	 Technischer Lösungsvorschlag

•	 Kommunikationskampagne

•	 Social Media- oder Videokonzept

•	 Kosten-Nutzen-Abschätzung

•	 Projektplan zur Umsetzung

•	 Konzept für Energie-Scouts oder Energiemanagement

•	 Präsentation oder Konzeptpapier

•	 Dokumentation einer bereits umgesetzten Maßnahme

Leitfrage: Welche konkrete Energiesparmaßnahme ist an unserer Schule oder vor Ort realistisch umsetzbar 
und welche Wirkung kann sie erzielen?

Energie-Macher

7. Einordnung von Werkrealschulen und sonderpädagogischen Schulen
Werkrealschulen nehmen in der Regel in der Kategorie Energie-Checker teil, sofern es sich um Klassen oder Gruppen 
der Jahrgänge 5 bis 10 handelt.

Sonderpädagogische Bildungs- und Beratungszentren sowie inklusive Lerngruppen werden alters- und entwicklungs-
angemessen eingeordnet. Entscheidend ist nicht allein die Schulart, sondern die Altersstufe, der Bildungsgang, der 
Entwicklungsstand und die Art des eingereichten Beitrags.

Die Schule kann bei der Einreichung eine passende Kategorie vorschlagen. Die Jury berücksichtigt die jeweiligen 
Voraussetzungen bei der Bewertung.

Mögliche Einordnung:

•	 Gruppen im Grundschulalter: 		  Energie-Entdecker

•	 Gruppen im Alter der Sekundarstufe:		  Energie-Checker

•	 Ältere oder berufsvorbereitende Gruppen:	 Energie-Macher, sofern der Beitrag entsprechend konzeptionell 	
							       oder praxisorientiert angelegt ist



9. Was kann eingereicht werden?
Die Einreichung darf altersgerecht erfolgen. Eine Grundschulklasse muss keine umfangreiche Projektbeschreibung 
oder Messwerte vorlegen. Eine Oberstufenklasse oder berufliche Klasse darf und soll dagegen zeigen, warum ihre 
Idee wirkt und wie sie umgesetzt werden kann.

Die Beiträge können sich zum Beispiel mit folgenden Themen beschäftigen:

•	 Licht und Beleuchtung

•	 Heizung und richtiges Lüften

•	 Stromverbrauch im Klassenzimmer

•	 Computer, Tablets, Whiteboards und Drucker

•	 Stand-by-Verbrauch

•	 Energieverbrauch in der Mensa

•	 Turnhalle, Flure und Aufenthaltsräume

•	 Energiesparen zu Hause

•	 Energiesparen im Verein

•	 Erneuerbare Energien

•	 Energiebewusstsein und Verhalten

•	 Kampagnen zum Mitmachen

•	 Energiespar-Regeln für die Schule

•	 Messungen und Experimente

•	 Energie-Scouts oder Energiedienste

•	 Energie im Schulalltag

•	 Energie in Werkraum, Küche, Labor oder Computerraum

Wichtig ist: Die Idee muss verständlich erklärt und realistisch umsetzbar sein.

Möglich sind zum Beispiel:

•	 Projektbeschreibung

•	 Plakat

•	 Zeichnung

•	 Skizze

•	 Foto

•	 Bastelarbeit

•	 Präsentation

•	 Video

•	 Messprotokoll

•	 Experimentbeschreibung

•	 Checkliste

•	 Kampagnenidee

•	 Konzeptpapier

•	 Aktionsdokumentation

•	 Kurzer Projektplan

•	 Rechenbeispiel

•	 Kosten-Nutzen-Überlegung

•	 Social-Media-Idee

•	 Energiespar-Regeln

8. Was wird gesucht?
Gesucht werden kreative, praktische und verständliche Energiespar-Ideen, die vor Ort umgesetzt werden können.



11. Bewertung
Die Bewertung erfolgt getrennt nach Alterskategorien.

Das bedeutet:

•	 Grundschulen werden mit Grundschulen verglichen.

•	 Klassen 5 bis 10 werden mit vergleichbaren Gruppen verglichen.

•	 Oberstufen und berufliche Schulen werden mit vergleichbaren Gruppen verglichen.

Die Jury bewertet nicht, welche Gruppe das professionellste Projekt eingereicht hat, sondern welche Idee innerhalb 
der jeweiligen Altersstufe besonders überzeugend ist.

Eine Grundschulklasse kann mit einer einfachen, liebevoll erklärten Energiespar-Idee genauso überzeugen wie eine 
Oberstufenklasse mit einem Messprojekt oder einem Konzept.

12. Bewertungskriterien
Die Jury bewertet nach folgenden Kriterien:

Kriterium					     Gewichtung

Kreativität und Originalität				    25%

Praktische Umsetzbarkeit					    25%

Einsparpotenzial / Wirkung				    20%

Engagement der Schülerinnen und Schüler			  20%

Verständlichkeit der Darstellung				    10%

10. Umfang der Einreichung
Damit die Beiträge vergleichbar bleiben, gelten folgende Empfehlungen:

Verwenden Sie hierzu das Einreichungsformular sowie Ihre Anlagen

Präsentation:			   maximal 10 Folien

Video:				    maximal 3 Minuten

Zusätzliche Anlagen:		  nur, soweit sie zum Verständnis des Beitrags beitragen

Optional können beigefügt werden:

•	 Fotos

•	 Plakate

•	 Zeichnungen

•	 Videos

•	 Präsentationen

•	 Messunterlagen

•	 Skizzen

•	 Aktionsdokumentationen



13. Altersgerechte Auslegung der Bewertungskriterien

Kriterium / Schule Grundschule Sekundarstufe,  
Werkrealschule

Oberstufe / 
berufliche Schulen

Kreativität Originelle Darstellung, 
kindgerechte Idee

Kreative Aktion oder 
Lösung

Kreative, strategische 
oder technische Lösung

Umsetzbarkeit Im Klassenalltag machbar In Schule oder Alltag 
realistisch

Organisatorisch und 
wirtschaftlich nachvoll-
ziehbar

Einsparpotenzial Einfacher Spareffekt  
erkennbar

Plausibler Nutzen Möglichst messbar oder 
berechenbar

Engagement Beteiligung der Kinder 
sichtbar

Teamarbeit und Eigenini-
tiative erkennbar

Selbstständige Analyse 
und Ausarbeitung

Verständlichkeit Klar erklärt, gemalt oder 
erzählt

Gut strukturiert darge-
stellt

Fundiert, nachvollzieh-
bar und überzeugend 
präsentiert

14. Jury
Die Beiträge werden von einer Jury bewertet. Die Jury kann sich zusammensetzen aus:

•	 Vertreterin oder Vertreter der AVR Energie GmbH

•	 Vertreterin oder Vertreter der Stadt Sinsheim

•	 Person aus dem Bereich Klimaschutz, Energie oder Nachhaltigkeit

•	  Jugendbeteiligung Sinsheim

Die genaue Zusammensetzung der Jury wird rechtzeitig bekanntgegeben.

Sollte ein Jurymitglied in direktem Zusammenhang mit einem eingereichten Beitrag stehen, nimmt es an der Bewer-
tung dieses Beitrags nicht teil.

15. Preise
Die AVR Energie GmbH vergibt folgende Preise:

Energie-Entdecker-Preis Grundschule:	 1.000 EUR

Energie-Checker-Preis Sekundarstufe:	 1.000 EUR

Energie-Macher-Preis Oberstufe / berufliche Schulen:	  1.000 EUR

Zusätzlich vergibt die Jury:

Sonderpreis Kreativität:	 250 EUR

Sonderpreis Kommunikation:	 250 EUR

Sonderpreis Teamleistung:	 250 EUR

Sonderpreis Alltagstauglichkeit:	 250 EUR

Alle teilnehmenden Gruppen erhalten eine Urkunde. Das Gesamtpreisgeld beträgt 4.000 EUR.



16. Sonderpreise
Die Sonderpreise können altersgruppenübergreifend vergeben werden.

Sonderpreis Kreativität 
Ausgezeichnet wird eine besonders originelle, überraschende oder liebevoll gestaltete Idee.

Sonderpreis Kommunikation 
Ausgezeichnet wird ein Beitrag, der das Thema Energiesparen besonders verständlich, motivierend oder öffentlich-
keitswirksam vermittelt, zum Beispiel durch Plakate, Videos, Aktionen, Präsentationen oder Kampagnen.

Sonderpreis Teamleistung 
Ausgezeichnet wird ein Beitrag, bei dem das gemeinsame Engagement, die Zusammenarbeit und die Beteiligung der 
Schülerinnen und Schüler besonders überzeugend sichtbar werden.

Sonderpreis Alltagstauglichkeit 
Ausgezeichnet wird eine Idee, die besonders einfach, verständlich und realistisch im Schulalltag umgesetzt werden 
kann. Der Sonderpreis eignet sich besonders für Beiträge, die zeigen: Energiesparen muss nicht kompliziert sein. Oft 
können bereits kleine, konsequent umgesetzte Veränderungen eine spürbare Wirkung entfalten.

17. Verwendung und Auszahlung des Preisgeldes
Das Preisgeld ist zweckgebunden für schulische Projekte, Klassen- oder AG-Arbeit vorgesehen.

Mögliche Verwendungen sind zum Beispiel:

•	 Klassenkasse

•	 AG-Materialien

•	 Projektmaterialien

•	 Nachhaltige Anschaffungen für die Schule

Die Auszahlung erfolgt an:

•	 den Förderverein der Schule

•	 den Schulträger

•	 ein offizielles Schulkonto

•	 oder einen anderen von der Schule rechtlich zulässig benannten Trägerweg

Eine Auszahlung an Privatpersonen, einzelne Schülerinnen oder Schüler, Lehrkräfte oder Eltern ist ausgeschlossen.

Alternativ kann die AVR Energie GmbH nach Abstimmung mit der Schule projektbezogene Kosten direkt übernehmen, 
sofern dies organisatorisch und rechtlich sinnvoll ist.

18. Ablauf und Termine
Start der Ausschreibung		  Ende September 2026

Projektzeitraum			   Ende September bis Ende November 2026

Einsendeschluss			   Freitag, 27. November 2026

Jurybewertung			   Anfang bis Mitte Dezember 2026

Benachrichtigung der		  Dezember 2026 / Januar 2027 
Gewinnergruppen

Preisverleihung			   voraussichtlich Januar 2027

Die Preisverleihung findet im Rahmen einer kleinen Veranstaltung statt. Der genaue Termin und Ort werden rechtzeitig 
bekanntgegeben.



19. Einreichung
Per E-Mail an: marketing@avr-umweltservice.de 

Betreff: Energie clever vor Ort - Beitrag (Name der Schule).

Bei Dateianhängen über 10 MB bitte einen kostenlosen Transferdienst wie z. B. www.swisstransfer.com oder  
www.wetransfer.com nutzen.

Einsendeschluss: Freitag, 27. November 2026

Die E-Mail sollte enthalten:

•	 Name der Schule

•	 Klasse, AG oder Projektgruppe

•	 Alterskategorie

•	 Ansprechperson

•	 Telefonnummer

•	 E-Mail-Adresse

•	 Titel des Beitrags

•	 Kurze Beschreibung

•	 Gewünschte Verwendung des Preisgeldes

•	 Anlagen, sofern vorhanden

Bitte nutzen Sie nach Möglichkeit das beigefügte Einreichungsformular.

20. Datenschutz, Bildrechte und Nutzungsrechte
Im Rahmen des Wettbewerbs werden personenbezogene Daten nur verarbeitet, soweit dies für Organisation, Durch-
führung, Bewertung, Kontaktaufnahme und Preisverleihung erforderlich ist.

Hierzu können insbesondere folgende Daten gehören:

•	 Name der Schule

•	 Klasse, AG oder Projektgruppe

•	 Name und Kontaktdaten der betreuenden Ansprechperson

•	 Angaben zum Beitrag

•	 Gegebenenfalls Fotos, Videos oder Präsentationen

Bei der öffentlichen Kommunikation wird nach Möglichkeit mit Schulname, Klasse oder Gruppenbezeichnung ge-
arbeitet. Vollständige Namen einzelner Schülerinnen und Schüler sollen nicht veröffentlicht werden, sofern dies nicht 
ausdrücklich gewünscht und rechtlich freigegeben ist.

Werden Fotos oder Videos mit erkennbaren Personen eingereicht, stellt die Schule sicher, dass die erforderlichen Ein-
willigungen der abgebildeten Personen beziehungsweise ihrer Erziehungsberechtigten vorliegen.

Die Nutzung der Beiträge für die interne Bewertung durch die Jury ist Bestandteil der Teilnahme. Eine darüberhin-
ausgehende Veröffentlichung, zum Beispiel auf der Website, in Social Media, in Printmaterialien oder im Rahmen der 
Pressearbeit, erfolgt nur, soweit die erforderlichen Einwilligungen und Nutzungsrechte vorliegen.

Die Schule bestätigt mit der Einreichung, dass sie über die erforderlichen Rechte an den eingereichten Materialien 
verfügt und dass keine Rechte Dritter verletzt werden.



21. Veröffentlichung und Pressearbeit
Eine Pressebegleitung des Wettbewerbs ist vorgesehen.

Geplant sind insbesondere:

•	 Berichterstattung zum Start des Wettbewerbs

•	 Vorstellung des Wettbewerbs auf der Website

•	 Berichterstattung zur Preisverleihung

•	 Veröffentlichung der Gewinnergruppen

•	 Gruppenfotos im Rahmen der Preisverleihung

•	 Gegebenenfalls Darstellung ausgewählter Beiträge

Die Veröffentlichung personenbezogener Daten, Fotos oder Videos erfolgt nur auf Grundlage entsprechender 
Einwilligungen und Freigaben.

Wenn einzelne Schülerinnen oder Schüler nicht fotografiert oder veröffentlicht werden dürfen, ist dies der AVR 
Energie GmbH rechtzeitig mitzuteilen.

22. Ausschluss und Fairness
Die AVR Energie GmbH behält sich vor, Beiträge auszuschließen, wenn

•	 sie nicht von einer teilnahmeberechtigten Schule oder schulischen Gruppe stammen

•	 sie gegen Rechte Dritter verstoßen

•	 erforderliche Freigaben fehlen

•	 Inhalte diskriminierend, beleidigend, parteipolitisch, kommerziell unangemessen oder anderweitig  
	 unzulässig sind

•	 die Einreichung nach Ablauf der Frist erfolgt

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

23. Kontakt
Für Rückfragen steht zur Verfügung:

AVR Energie GmbH

Stephan Grittmann

Telefon:	 07261/931-261

E-Mail:		  marketing@avr-umweltservice.de

Website:		 www.avr-energiepreis.de


